Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 1942 


Der Bundesminister der Finanzen 

II B/4 - 0 4418 - Stgc - 83/55 Bonn, den 9. Dezember 1955 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Veräußerung bundeseigener Grundstücke auf 

Markung Zuffenhausen (ehern. Standortübungs- 
platz) an die Stadt Stuttgart im Wege eines 
Tausches gegen stadteigene Grundstücke auf 
Markung Bad Cannstatt und Markung Sillenbuch 

Bezug: § 47 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung 
mit § 3 der Anlage 3 zu § 57 der Reichswirt- 
schaftsbestimmungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag 

Namens der Bundesrepublik Deutschland beabsichtige ich, eine 
112171 qm große Teilfläche des früheren Standortübungsplatzes 
Burgholzhof auf Markung Zuffenhausen bei Stuttgart an die Stadt 
Stuttgart zu veräußern. 

Das gesamte Gelände des ehemaligen Standortübungsplatzes Burg- 
holzhof ist im Jahre 1946 von dem damaligen Land Württemberg- 
Baden auf Grund des Gesetzes Nr. 65 zur Beschaffung von Sied- 
lungsland und zur Bodenreform vom 30. Oktober 1946 an die 
Württember gische Landsiedlung GmbH übergeben worden. Da 
dieses am Stadtrand von Stuttgart gelegene Gelände sich für eine 
bäuerliche Siedlung nicht eignete, für eine Wohnsiedlung aber drin- 
gend benötigt wurde, erfolgte im Jahre 1951 die Rückgabe des Ge- 
ländes an das Land Württemberg-Baden, dem seinerzeit noch die 
treuhänderische Verwaltung des in seinem Bereich liegenden ehemaligen 
Reichsvermögens oblag. Vom Jahre 1951 ab ist das Gelände durch 
Bestellung von Erbbaurechten zugunsten von gemeinnützigen Sied- 
lungsgenossenschaften und Privatpersonen die Grundlage einer großen 
Wohnsiedlung geworden. Ein Teil des Geländes ist der Stadt Stuttgart 
zur Erstellung von Ersatzwohnbauten und zur Anlage von Grün- 
flächen überlassen worden. Diese Fläche soll nunmehr in das Eigen- 
tum der Stadt Stuttgart übergehen. 


Druck: Budhdruckerei R. Madel, Bonn, Bonner Talweg 106 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20, 
Telefon: 3551 



Der Verkaufs- und Schätzwert für den Grund und Boden beträgt 
649 500,50 DM. Die vorgelegten Bewertungsunterlagen sind bau- 
fachlich geprüft und anerkannt worden. 

Die Stadt Stuttgart veräußert dafür an den Bund ein auf Markung 
Bad Cannstatt (Steinhaldenfeld) gelegenes Grundstück in Größe von 
51 804 qm und ein auf Markung Sillenbuch gelegenes Grundstück 
in Größe von 1 998 qm. Der Verkaufs- und Schätzwert für den 
Grund und Boden dieser insgesamt 53 802 qm großen Fläche be- 
trägt 392 569,50 DM. Die vorgelegten Bewertungsunterlagen sind 
baufachlich geprüft und anerkannt worden. Die Stadt Stuttgart zahlt 
als Ausgleich an den Bund ein Aufgeld in Höhe von 256 931, — DM. 

Unter Bezugnahme auf § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in 
Verbindung mit § 3 der Anlage 3 zu § 57 der Reichswirtschafts- 
bestimmungen bitte ich, die Zustimmung des Bundestages zu der 
von mir beabsichtigten Grundstücksveräußerung herbeizuführen. 


In Vertretung 

Hartmann 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und des Bundesrates zur Veräußerung 
von Grundstücken (§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 


Bezeichnung 
und Beschreibung 
des Grundstücks 
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Bereits mit einer großen 
Wohnsiedlung bebaut 









